
Als beigeordneter Generalsekretär wird die ihm ler zuteil werdende Ausweitung
Pastor Robert Bilheimer AUus New York SCINECS Blickfeldes
dessen and ZUT Zeit die vorbereitenden Was glauben die andern? 26 Selbstdarstel-
Arbeiten für die Weltkonferenz VO  e} van-
SsSton liegen, kommenden Herbst Sse1iNeE lungen Druckerei TIrubach Kottbuser

Ufer O, Berlin 1954 184 Geb
Tätigkeit 111 der Genfter Zentrale des Oku-
menischen Kates aufnehmen

Aus eiNei 1954 VON der BesatzungsmachtDr Hans ET  - S, der Re-
für roß Berlin geschaftenen „Beirat für

terent des Kirchlichen Außenamtes für die
kirchliche Angelegenheiten erwuchs

Sökumenischen Aufgaben, SEe1ITt em De-
zember 1952 der Studienabteilung des Arbeitsgemeinschaft der Kirchen „und Ke-

ligionsgesellschaften Berlin Diese Ar-
Okumenischen Kates enf ’ wurde beitsgemeinschaft hat elilnll Büchlein heraus-
ZU beigeordneten Direktor dieser Abtei-
lung berufen, die ach der Weltkonferenz vgegeben, das knappster orm Selbstdar-

stellungen der ihr angeschlossenen Kirchen
VO  —; kEvanston VOI erheblich umfassenderen und Vereinigungen bringtAufgaben stehen wird als bisher Er hat

S50 sind neben den großen Kirchen
diesen Ruf AaNnNgeNOMMENN nächst Buddhismus, slam nd JudentumDem Schriftleiter der Okumenischen dann oft verwunderlicher
Kundschau;, Pfarrer lic M . Il, wurde VO  —

vertreten,
Reihenfolge die Freikirchen verschiedenster

der evangelisch-theologischen Fakultät der
Art (darunter die „Pfingstbewegung die

Universität onn die Würde eiNnes Ehren-
alt katholische und die russisch-orthodoxedoktors verliehen Kirche, SO WIEC Gruppe, die die
Christliche Wissenschaft verschiedene aDOÖ-
stolische Gemeinschaften und dort auchNeue üuücher
Mennoniten und Quäker umfaßt Es 1ST ISO

Deutsche Evangelische Weltmission Jahr- eın zufälliger QÖuerschnitt der gegeben wird
buch 1954 Herausg Walter Freytag Ver- oftenbar uch In der Einzeldarstellung
lag Deutsche Evang Missionshiltfe, Ham- auf die besondere Lage 111 Berlin eingestellt
burg 1954 96 Kart 2.— Die Namen der Verfasser werden nicht A
Das ahrbuch der deutschen evangelischen nıannt Ein Vorzug sind die recht

Mission 1STt zumal für en, der nicht in der fangreichen Literaturangaben jedes Ab-
Lage IST, die Missionsliteratur regelmäßig schnitts, die sich für den Benutzer als hilf-
En  — verfolgen, ımmer wertvoll durch die reich erwelisen werden.
knappe Einführung in den jeweiligen Stand
der Missionsarbeit Für die Leser der Oku- arl Hartenstein Ein Leben für Kirche und

iSSiONn In Gemeinschaft mıi1t eiNem Kreismenischen Rundschau dürften zumal die bei-
den Referate VO  ( Gerhard Brennecke und VON Freunden herausgegeben on D Wolf-

gan  5  o Metzger Ev Missionsverlag, Stutt-Dr Heinrich Meyer ZUr Nachkriegsent-
gart 1953 Auflage 1954 368 Seitenwicklung der deutschen evangelischen Mis-
Halbleinen Ganz|5101 on äußerstem Interesse An bei-

den wird oft überraschend deutlich WIieC arl Hartenstein gehörte dem Kreise,
unmöglich 1ST, die Sache der Okumene der diese Zeitschrift mi1t seinen Namen
und die der Aission‘ trennen Und auch Wir gedachten SsSe1INEeESs plötzlichen Hinschei-
der „Öökumenisch“ Denkende ist ankbar für ens ın unsererNr. 1/4, 1952 Um dank-
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